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Protokoll   05/2025 

Sitzung des Rates des Instituts für Mathematik vom 13.05.2023 
- Beschlüsse, Festlegungen, Informationen - 

 
 

Institutsrat:    
                
ProfessorInnen:  A. Filler, G. Farkas, M. Reiß, D. Walter, T. Walpuski,  
 
Wissenschaftliche MitarbeiterInnen:  H. Rabus 
 
Sonstige MitarbeiterInnen:  M. Gödeker, H. Pahlisch 
 
StudentInnen:   N. Haase, L. Hellwig 
 
Entschuldigt:    F. Bethke, G. Borot, F. Hante, M. Wilke Berenguer 
 
Gäste:    N. Schweikardt (Informatik) 
 
Protokollantin:  H. Pahlisch 
 
 
Öffentlicher Teil 
 
0. Begrüßung 
Beginn: 13:15 Uhr – Herr Farkas begrüßt alle Anwesenden. 
 
1. Beschluss der Tagesordnung 
Die Beschlussfähigkeit wird festgestellt und die Tagesordnung einstimmig angenommen (10/0/0). Aus 
organisatorischen Gründen soll jedoch der Tagesordnungspunkt 7 vorgezogen und direkt nach dem 
Berichtsteil behandelt werden. Die übrige Reihung der TOPs bleibt unberührt.  
 
2. Bestätigung des Sitzungsprotokolls vom 15.04.2025 
Das Protokoll der Ratssitzung vom 15.04.2025 wird einstimmig angenommen (10/0/0). 
 
3. Bericht der Institutsleitung 
3.1. Herr Farkas informierte die Ratsmitglieder über den Plan der Unizentrale, die Vergabe der 
Investmittel anzupassen und damit verschiedene Anforderungen zu addressieren. Insbesondere ist die 
Frage der Mittel für Reparaturen und Wartungen im vorhandenen Gerätepark ungeklärt. Der Plan der 
Zentrale ist daher, in einem neuen System die Wartungs-/Reparaturkosten abzufragen und somit eine 
genauere Übersicht über diese Mittelbedarfe in den Fakultäten und Instituten zu erhalten. Die Daten für 
diese Abfrage werden derzeit im Institut gesammelt.  
 
3.2. Am Mittwoch, dem 16. April 2025, gegen 14 Uhr, wurde der Emil-Fischer-Hörsaal auf dem Campus 
Nord der Humboldt-Universität besetzt. Durch die schnelle Reaktion der Unileitung bzw. auch dem 
Eingreifen der Polizei konnte die Besetzung schnell beendet werden. Allerdings ist der Hörsaal durch die 
Besetzung stark beschädigt und nicht nutzbar. Der Verwaltungsleiter der MNF, Herr Grade, bittet vor 
diesem Hintergrund um erhöhte Achtsamkeit auch an unserem Standort. Wichtig ist vor allem eine 
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schnelle Weiterleitung der Informationen über etwaige Vorkommnisse an Wachschutz, Dekanat und 
Institut.  
3.3. Herr Filler berichtete zum Stand der Änderungen der Studien- und Prüfungsordnungen im Mono-
Master und zum Eilbeschluss der Fakultät für die ZZR sowie den Beschlüssen der KLS der Mathematik 
dazu.  
 
3.4. Am 27. Juni 2025 findet die diesjährige Feierliche Absolventenehrung des Institutes für Mathematik 
statt. Herr Farkas berichtete, dass die Zahl der Rück- bzw. Anmeldungen bis jetzt unerwartet gering ist. 
Zu den Ursachen ist uns nichts bekannt. Für das Institut ist eine direkte Kontaktaufnahme mit den 
Absolvent:innen nicht möglich, da wir nicht über die Informationen zu den Abschlüssen verfügen und auf 
die Dienste des zentralen Prüfungsservices der HU zurückgreifen, die in unserem Auftrag die Einladungen 
verschicken. Die beiden studentischen Vertreterinnen im Institutsrat erklären sich zur Mithilfe bereit, um 
z.B. die Absolvent:innen ebenfalls über eigene Kanäle zu kontaktieren. 
 
3.5 Herr Walpuski gab die Bitte der Fakultät weiter, dass bereits in den Instituten auf Vollständigkeit bei 
den Lehrtätigkeitsabrechnungen geprüft werden soll.  
 
3.6. Die Ratsmitglieder wurden von Herrn Walpuski über die Einrichtung einer zusätzlichen – 
fakultätsweiten - KLS in Kenntnis gesetzt.  
Er ging zudem auf die aktuellen Zahlen zur Kapazitätsauslastung des Institutes ein.  
 
3.7. Herr Walpuski berichtete zum Treffen mit der Fakultät zur Problematik der Prüfaufträge. Es gilt 
inzwischen die Regelung, dass alle externen Lehrenden einen Prüfauftrag benötigen – mit der Ausnahme 
von Professor:innen.  
Weiterhin benötigen auch alle an den Instituten beschäftigten LbAs Prüfaufträge.  
 
4. Dritte Änderung der Studienordnung IMP 
Frau Schweikardt und Herr Walpuski informieren die Ratsmitglieder über die notwendigen Änderungen 
und Anpassungen in den Ordnungen. Es geht um Änderungen der beiden Module "I/LOG" und 
"IMP/WR": In § 5 (a) Pflichtbereich wird „(145 LP)“ ersetzt durch „(135 LP)“ und es werden die Module 
„I/LOG Einführung in die formale Logik für IMP“ (5 LP) und „IMP/WR Wissenschaftliches Rechnen 
(ohne Programmierprojekt)“ (5 LP) entfernt. 
Frau Schweikardt hat für die Umsetzung der Änderungen konkrete Unterstützung in Höhe von einer SHK 
und 2 SWS WiMi zugesagt. 
Der Institutsrat Mathematik folgt der Argumentation und beschließt einstimmig (10/0/0) die dritte 
Änderung der fachspezifischen Studien- und Prüfungsordnung für das Bachelorstudium im Fach 
Informatik, Mathematik und Physik (AMB Nr. 73/2019).  
Der Institutsrat Mathematik beschließt darüber hinaus, dass der stellv. Direktor für Lehre und Studium 
des Instituts für Mathematik bei eventuell notwendigen redaktionellen Änderungen, die im weiteren 
Gremienweg entstehen und die lediglich Formalien bzw. Formulierungen ohne inhaltlichen 
Änderungscharakter betreffen, diese ohne erneute Abstimmung im IR vornehmen kann. 
 
5. Neuwahl bzw. Bestätigung der Mitglieder für die Gleichstellungskommission des Institutes 
Zur Reflexion, Bündelung und Weiterentwicklung bestehender Gleichstellungs-Maßnahmen sowie 
Erarbeitung und Implementierung neuer Ideen wurde am Institut für Mathematik eine 
Gleichstellungskommission (GSK) einberufen, die ebenfalls für die neue Wahlperiode 2025-2027 neu 
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bestätigt werden muss. Der Institutsrat stimmt dem Vorschlag zur Zusammensetzung der Gleichstellungs-
kommission des Institutes einstimmig zu (10/0/0).  
 
6. Zusammensetzung der Promotionskommission für Herrn Fernando Peña Vázquez 
Die Arbeit von Herrn Peña Vázquez wurde fristgemäß bei der Fakultät abgegeben, womit die formalen 
Voraussetzungen für die Promotion erfüllt sind. Herr Farkas verliest den Titel der Arbeit und stellt die 
Mitglieder der Promotionskommission vor. Der Institutsrat stimmt dem Vorschlag zur Zusammensetzung 
der Kommission einstimmig zu (10/0/0). 
 
7. Einrichtung des Faches Mathematik (für das Lehramt an integrierten Sekundarschulen und 
Gymnasien) im lehramtsbezogenen Masterstudium (Ein-Fach) zum Wintersemester 2025/26  
Auf Grundlage der Hochschulverträge 2024–2028 wurden die Hochschulen des Landes Berlin von der 
Steuerungsgruppe Lehrkräftebildung aufgefordert, Ein-Fach-Quereinstiegsstudiengänge für das Lehramt 
zu konzipieren und zu implementieren.  
Die Ratsmitglieder sprechen sich nach längerer Diskussion für die komplette Streichung des Satzes „Der 
Bereich der Angewandten Mathematik umfasst dabei mindestens die Numerische Mathematik und 
Mathematische Optimierung.“ in der ZZR – Fachspezifische Zugangs- und Zulassungsregeln zur ZSP-
HU - (Seite 3, Pkt. II „Spezielle Kenntnisse“). Der Institutsrat Mathematik befürwortet mit dieser 
Streichung die Einrichtung des Faches Mathematik (für das Lehramt an Integrierten Sekundarschulen und 
Gymnasien) im lehramtsbezogenen Masterstudium (Ein-Fach) zum Wintersemester 2025/26 (Dafür: 8 / 
Dagegen: 0 / Enthaltungen: 2). 
 
8.  Verschiedenes 
8.1. Auf Nachfrage erläuterte Herr Walpuski die Bitte der Fakultät ausführlicher, dass bereits in den 
Instituten bei den Deputatsabrechnungen auf Vollständigkeit geprüft werden soll. Hier handelt es sich 
nicht um eine inhaltliche Vorprüfung, sondern darum, dass von allen Lehrenden des Institutes 
Lehrtätigkeitsabrechnungen abgegeben werden.  
 
 
 
14:20 Ende des öffentlichen Teils 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die nächste Institutsratssitzung findet wegen der AS-Sitzung am 17.06.2025 erst am 24.06.2025 statt, 
der Beginn wurde festgelegt auf (einmalig) 15:00 Uhr.  
 
 
 
Gez. Prof. Dr. G. Farkas 
GID Institut für Mathematik                                                                                                


